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Einsatz des Wertstoffmobils auch im Stadtbezirk 21
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 - Pasing-
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Sitzungsvorlage Nr.  20-26 / V 07165

Vorblatt zum Beschluss des Bezirksausschusses des 21. Stadtbezirkes Pasing-
Obermenzing vom 13.09.2022    
Öffentliche Sitzung

Anlass Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des 
Stadtbezirkes 21 - Pasing-Obermenzing 

Inhalt Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des 
Stadtbezirkes 21 - Pasing-Obermenzing fordert den Einsatz des 
"Wertstoffmobils" des Abfallwirtschaftsbetriebs der Stadt München 
auch im Stadtbezirk Pasing-Obermenzing (Stadtbezirk 21).

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

-/-

Entscheidungs-
vorschlag

Der Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des 
Stadtbezirkes 21 - Pasing-Obermenzing kann nicht gefolgt wer-
den.

Gesucht werden 
kann im RIS auch 
unter:

Wertstoffmobil

Ortsangabe Pasing-Obermenzing
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Anlage:
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 - Pasing - 
Obermenzing am 01.06.2022

Beschluss des Bezirksausschusses des 21. Stadtbezirkes Pasing-Obermenzing 
vom 13.09.2022   
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

1. Anlass

Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 - Pa-
sing-Obermenzing fordert den Einsatz des "Wertstoffmobils" des Abfallwirtschaftsbetriebs
der Stadt München auch im Stadtbezirk Pasing-Obermenzing (Stadtbezirk 21).

Begründet wird die Empfehlung damit, dass die Fahrt zum Wertstoffhof für einen großen 
Teil der Bevölkerung nicht möglich sei. So müsse vor allem Bürger_innen ohne Auto, äl-
teren Bürger_innen, mobilitätseingeschränkten und behinderten Bürger_innen eine orts-
nahe Entsorgung von Kleinelektrogeräten u.v.m. ermöglicht werden.

Die Bearbeitung aller Fragen im Zusammenhang mit der Tourenplanung des Wertstoff-
mobils gehört zu den laufenden Geschäften des Abfallwirtschaftsbetriebes München 
(AWM). Da die Empfehlung ein laufendes Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 Gemein-
deordnung (GO) i.V.m. der Betriebssatzung des Eigenbetriebes betrifft, liegt die Behand-
lung nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 GO i.V.m. § 2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und Einwohnerver-
sammlungssatzung und § 9 Abs. 4, 2. Spiegelstrich Bezirksausschusssatzung beim Be-
zirksausschuss. Der Beschluss des Bezirksausschusses hat gegenüber der Verwaltung 
empfehlenden Charakter. 
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2. Service Wertstoffmobil

Der AWM betreibt derzeit zwei sogenannte Wertstoffmobile, die im Stadtgebiet auf der 
Tour Ost und der Tour West an mehreren ausgewählten Standorten halten. Diese Wert-
stoffmobile bieten den Münchner Bürger_innen die Möglichkeit, ihren Abfall dezentral und
sinnvoll zu entsorgen. Hierbei handelt es sich um einen kostenlosen Service der Stadt 
München, der sich durch die Müllgebühren finanziert. Der zuständige Geschäftsbereich 
des AWM überprüft die Standplätze im Sammelgebiet regelmäßig, um so die Auslastung 
der Wertstoffmobile bzw. Bedarfe der Bürger_innen zu ermitteln und eine optimale, bür-
gerfreundliche Standplatzverteilung anbieten zu können. Der 21. Stadtbezirk ist mit Wert-
stoffinseln an verschiedenen Standorten versorgt und zudem mit einem Wertstoffhof plus 
in der Mühlangerstraße versehen. Zudem können die Bürger_innen die Sperrmüllabho-
lung (gegen Gebühr) des AWM beauftragen. Vor dem Hintergrund ist eine neue strategi-
sche Ausrichtung, die einen höheren Personalbedarf und Fahrzeugbestand mit sich brin-
gen würde, derzeit nicht geplant.

3. Entscheidungsvorschlag

Vor diesem Hintergrund kann der Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversamm-
lung des Stadtbezirkes 21 - Pasing–Obermenzing am 01.06.2022  daher nicht gefolgt 
werden.

4. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirates

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Anna Hanusch, und der Ver-
waltungsbeirätin, Frau Stadträtin Kathrin Abele, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage 
zugeleitet.

II. Antrag der Referentin

1. Von der Sachbehandlung der Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der
            Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 – Pasing-Obermenzing am 01.06.2022 –
            laufende Angelegenheit – wird Kenntnis genommen.

2. Der Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 –
    Pasing-Obermenzing am 01.06.2022 wird nicht gefolgt.

3. Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 00621 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 –
    Pasing-Obermenzing am 01.06.2022 ist somit gemäß Art. 18 Abs. 4
    Gemeindeordnung behandelt.
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III. Beschluss

nach Antrag

Der Bezirksausschuss des 21. Stadtbezirkes Pasing-Obermenzing

Der Vorsitzende Die Referentin 

Frieder Vogelsgesang Kristina Frank
Bezirksausschussvorsitzender Berufsmäßige Stadträtin

IV. Wv. Kommunalreferat -   Abfallwirtschaftsbetrieb   -   WPS-PROSA  

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
den Bezirksausschuss des 21. Stadtbezirkes Pasing-Obermenzing
das Direktorium-Dokumentationsstelle
das Direktorium - HA II/V - Stadtratsprotokolle
den AWM - Zweite Werkleiterin
den AWM - PR
z.K.

Am _______________


